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' Moderne Entfettungskuren.

' W:.'. Professor Dr. Adbu (Berlin).

Nicht von jenen Entfettungskuren
'
soll hier die Rede fein, die in neuer.r

Zeit immer häufiger junge und ältere
Damen durchführen, die in Belehrung

jtoer schlanken Linie, der gothismil
Spitzbogenarchitektur auch in der KÖt

, perform, auf Kosten der Breiten- - urd
TiefenentfiUtung nur die LängZeni-Unirffim,- ?

des Korvers erstreben, ffär
! Entfettungskuren dürfen weder ästhc-- j

tische noch kosmetische Gcslchtspunlte
i maßgebend sein, sondern nur hygieni-che- !

Entfettungskuren sind kein

vielmehr eine ernste

sMahnahme. die die Lebensgestaltui'.g

ibti einzelnen, seine wirthschaftlick)en
i und Familienverhältnisse, sein lötet:
; liches und geistiges Wohl tief einschnei.

dend beeinflussen. Entfettungskuren
?ohne ärztliche Empfehlung und Aus-ksic- ht

durchzuführen, verräth einen

Grad sträflichen Leichtsinns, der

'oft mit schwerer GesundheitsbesM-ifctgun- g

und anderen Nachtheilen gi.--!

büht wird. Dem Laien mutz immer
.Mieder gesagt werden, datz eine

einen starken Eingrisf in
' die Qekonomie des Gesammtorganis

'inu bedeutet, gleichviel auf welche

sWeife sie zur Durchführung gelangt.

'Selbst die harmloseste und populärste

Jorm der Entfettungskur, die römi,ch-russische- n

Schwitzbäder, greifen man-'che- s

Herz oft in so bedenklicher We,,e

.n. dah der erfahrene Arzt ihre An-- !

Wendung von vornherein verbietet. Die
'Jetteinschmelzung im Körper ist cm

iWorgang. der. sich nicht ohne Betheil:-,un- g

aller Organe und Funktionen
'vollziehen kann. Jede Entfettungstur
' ist eine Entziehungskur, die Opfer
I bringt, aber auch Opfer fordert. Sonst
'ist sie unwirksam.
. Eine Entfettung des Körpers lasst

isich in mannigfacher Weise erreichen.

'In der Hauptsache sind es aber nur

zwei Prinzipien, die zum Erfolg ver-- i

helfen; die Verminderung der Nah-irun- g

saufnahme einerseits, die Stei-:nm- n

hrr Muskelarbeit andererseits.

Auf beiden Wegen kann man die Ein- -

schmelzung ubeNchuigen uno u; --

flüssigen Fettes erzielen. Eine Tau
lschung ist dagegen die Verminderung

des Körpergewichts durch Wasserder-lüft- e,

wie sie durch SchwiHprozedurcn

und energische Abführmittel erreicht

Miro.
Von den beiden bezeichneten We

en zur Erreichung forcierter Fett?in-schmelzun- g

bat sich von jeher die Nah-

rungsmittelverminderung als der wett-u- s

wirksamere Heilfaktor erwielen.

Auf diesem Prinzip beruhen alle tote

bewährten älteren Entfettungsmnho

den von Harvey-Bantin- g, Ebstcin.
04M1 !?rtkl-Scbwenina- er u. a. m.

Immer kommt es auf eine allgemeine

Beschränkung der Nahrungszusuhr

hwaus. weiche ois auf oir v.
"weikn sogar ein Drittel des Gewöhn-te- n

herabgeorllckt und stets auf Kosten

eines oder zweier der drei organischen

Nährstoffe (Eiweiß. Fett. Kohlehy.

drate) durchgeführt wird.
Ak htm Krundlak energischer Nah

- rungseinschränkung beruht auch die

Wirksamkeit all der inseitigen
die man in neuerer

Zeit für Entfettungszweae vorgeiaua
' nn im Ni'lkack mit Erfola durchge

'führt hat. Ich nenne hier in erster

Linie die Kartoffeln, vie oen suia
gen mehrere Wochen mit so großen

Mengen dieses beliebten Nahrungs-- i

mittels belastet, daß der Appetit für
ändere Nahrung von selbst schwindet.
Magenfüllung und Befriedigung des

i.ättigungsgefühls. ohne Zufuhr hohe:

Nährwerthe das ist die Lösung des

Räthsels guter Entfettungskuren.. In
angenehmerer Weise erreicht man die

ses Ziel nach meinen auf diesem Ge-tre- te

sehr reichen Erfahrungen durch
eine beaetarilcbe Kost die eine so

große Mannigfaltigkeit zu bieten der- -

mag, daß fast alle, Die ne oeginncn.
auch wirklich durchführen, was sonst
bei Entfettungskuren sehr oft nicht ft.

Neben Gemüsen. Salaten und
, rohem Obst in reicher Stenge und cun
ttr Abrvecksluna werden auch Schrot
brot, Weißkäse und Eierspeisen rt,

daneben aber auch vor allein
bn, Kinscbränkuna Getränke, welcke

vom Publikum bei Entfettungskuren
cyne innere Berechtigung angniiq ge

mieden nu werden bkleaen. freilich
müssen diese Getränke ohne Nährwerth
fein: Bouillon. Buttermilch, Kaffee.

'Thee) Selterwasser. Mineralbrunnen
und Zitronenlimonade mit Saccharin.

töut bewahrt yaoen iicy aucy ,n neue
r Zeit vielfach Milchkuren, die in

verschiedenartiger Weise zur Durch-führu-

gelangen können. Ursprung
lich empfahl sie der russische Arzt Ka
,ell zur Erleichterung fettleibigerHerz
kranker, für die auch heute noch die
Karell'scheKur die hauptfächlichst Do
mäne bildet. Aber auch bei anderen

'Fettleibigen bringt diese forcirt Me
thod glänzende Erfolge. Bei fünf-bi- s

siebentägiger Durchführung aus
schließlicher Milchernährung (ein bis
anderthalb Liter in zweistündlichen
Portionen) magert mancher zehn Pfd.
und mehr ab. Aber die Kur erfordert
unbedingte Bettruhe und strenge ärzt-lic- he

Beobachtung. Eine angenehmere
Form dieser Entfettungskur ist ihre
Modifikation als Milchtage, die in
bis zweimal wöchentlich zur Ausfüh
rung kommen. Zu zwei bis drei

. ftiindlirf TUilrfihnrttnn hnn insttiflnftw.n .II .w
til 200 Kubikzentimeter tonn . mtui

eventuell kleinste Mengen rohen Obstes
hinzufügen, wenn die Patienten sonst
nicht genug Energie zur Durchführung
dieser Kur besitzen.

Auch ausschließlich Obsttage, in der
gleichen Weise mehrere Wochen hinters
einander durchgeführt, erzielen zuwei-le- n

eine erhebliche Körpergewichtsab-nähm- e.

Und das radikalste Mittel die
ser Art stellen die sogenannten Hun-gerta-

dar, an denen nur die schon

oben erwähnten Flüssigkeiten genossen

werden dürfen. Bei all diesen Kuren
ist es naturlich nothwendig, auch m
der Zeit zwischen den einzelnen Diät?
tagen eine bestimmte Beschränkung der
Nahrungsmittelzufuhr in quantitati- -

der Hinsicht durchzuführen, die vom

Arzte im Einzelfalle bestimmt werden
muß.

Zu günstigen Resultaten gelangt
man bei manchen Patienten, die an
starkes Essen unbewußt gewöhnt sind,
schon dadurch, daß man jede ihrer ein- -

zelnen Nahrungsaufnahmen mit der
Wage kontrollirt und selbst Gemüse.
Salate und dergleichen nur in abgewo- -

gener Menge ihnen gewahrt,
Schließlich ist noch zu erwähnen.

daßin neuerer Zeit Erfolge berichtet
werden durch die Anwendung oe
Fletcherns" d. h. jener von dem Ame

rikaner Horace Fletcher empfohlenen
Methode des Kauens, die darin befiehl.
daß jeder Bissen etwa 62 Mal im
Munde herilingeivirbelt werden soll,
ehe er verschluckt wird. Das erfordert
natürlich so viel Zeit, daß die qe- -

sammte Nahrungsaufnahme instinkt'v
beschränkt wird. So erklärt sich der

Erfola dieser eigenartigen Kur.
Bor der Entfettung mittels

muß nachdrücklichst
geivarnt trxrden. weil sie oft schwere
Schädigungen des Herzens, der Nie
ren. des Stoffwechsels und des Ner- -

vensystems nach sich zieht. Die oft
empfohlenen Oeheimmittel zur En!- -

fettuna enthalten meist den Extratt
vo:: Blasentana" und anderer jodlal
tiger Meeresalgen. Sie sind gewöhn- -

lich wenig wirksam und nie ungefähr
lich.

Den diätetischen Behandlungsmc-thode- n

gegenüber spielen die physikali- -

schen stets nur eine untergeordnete
Rolle und sind meist für sich allein we- -

Nig oder gar nicht erfolgreich. Dahin
gehören vor allem die verschiedenarti-ge- n

heißen und kalten Wasserprozedu-ren- .
Ganz verfehlt ist die vielfach üb

liche Anwendung der Massage; sie ent-fett- et

mehr den Masseur als den Mas-

sierten I Dagegen erzeugt die gesteigerte
Thätigkeit der aktiven Muskelarbeit
einen erhöhten Stoffwechsel, der auch

zur vermehrten Verbrennung von Fett
führt. In welctr Form diese gestei

gerte energische Muskelarbeit zur Aus-führu-

kommt, ist im Grunde genom

men gleichgiltig. Es eignen sich dafür
alle Turnübungen, sportliche Bethäii-gun- g

jeglicher Art, besonders Berzstei-ge- n,

Gymnastik, namentlich bei nack-te-

Körper, und dergleichen mehr. In
neuerer Zeit hat man eine mühelose
Steigerung der Muskelthätigkeit durch

deren elektrische Erregung zu errei-che- n

gesucht. Der Bergonische
der einem solchen Zweck

dient, macht augenblicklich viel von sich

reden und ist sehr beliebt bei allen Te
nen. denen die Energie zu ernstlicher
Nahrungsbcschränkung fehlt. Das
Urtheil über den Werth dieser mechani.

schen Entfettungsmethode ist zur Zci!

noch nicht endgiltig, aber sowohl die

physiologischen Prüfungen wie die

praktischen Erfahrungen lassen schon
jetzt voraussehen, daß dieses Versah,
ren keine langes Leben haben wird,
weil es ohne gleichzeitige Diätkur we

der einen intensiven noch einen nachhal-tige- n

Erfolg zu erzielen vermag. So
bequem macht es eben die Natur den

männlichen 4ind weiblichen Falstaffs
nicht, ihr Fett loS zu werden. Auch

vor das Fett haben die Götter dm
Schweiß gesetzt!

Gleichdiel auf welche Weise die Ent
fettung erstrebt und erlangt wird,
wichtiger ist stets die Erhaltung dcö

l7:fo!ges. Wie oft erleben wir tl,
daß das Fett, das im Sommer in
Marienbad oder Kissingen mühsam
abgeschmolzen worden ist. zu Weih

nachten wieder in vollem Glänze
Werthvoller als jede forcierte

kurze Kur ist die dauernde Einhaltung
einer zweckmäßigen Lebens und Er
i.ähruiigsweise.

Im Zeiche der Weuzel.'

Aus Milwaukee wird unter dem 31.
Mai aelckrieben:

Heute über zwei Wochen steht Mil.
waukee im Zeichen' der Bier Buben",
und die Zahl der Wenzelritter, die zum

17. Skatkongreß der Nordamerikani
schen Skatliga sich hier infinden wer
den. wird zweifellos ein Rekordzahl.
Di Anzahl der Spieler bei diesem

Turnier wird schon jetzt als bestimmt

mit ca. 3500 angegeben, das wär eine

Zahl, die früher nicht erreicht wurde.
Verschieden Skatfze haben sogar
Wetten auf eine noch rößere Betheil'
gung abgeschlossen und nach den ein

laufenden Nachrichten ,der Direktoren
der einzelnen S'taaten, haben die auf
größere BetheiligungiWettenden gute
Aussichten.

Sekretär Oscor E. Schwemer
nennt für Wisconsin 'allein die Bethei.
ligungsziffer üb 2000" und bei
ihm sind schon angeweldet:

Bon Davenport. Minn, und Umg
buna in dxtxauii mit.. 250800

jAytUNeMttN.

Von Norwood. Minn, in Extrazug
mit 150 Theilnehmern aus Minne
sta. .. . . . . .

Von Chicago. III. 600 Theuneymer
in Extrazügen.

Von Detroit. Mich, nur aus vcr
Stadt 200 Theilnehmer. dazu kommen
dann noch die Skatonkels aus dem

Staate selbst.
Von South Bend. Ind. 50 Theil- -

nehmer und von Pittsbur und Um-gebu-

75.
Bon St. Louis. Mo. ist ein Spe- -

zialzuq angemeldet, jedoch ist die

Theilnehmerzahl noch nicht angegeben.
Aus dem Osten New ölork. Newark.

Buffalo. Cleveland. O.. ColumbuS,

O.. Erie. Penn, und Johnston, Penn.
wird ebenfalls auf eine starke Betqei-ligun- q

gerechnet.
Eine freudige Ueberraschunq bring:

allen Skatfreunden die Mittheilung.
daß die Milwaukee Brewers-Associ- a.

tion $500 gestiftet hat. die dem ersten

Preis zugefügt werden, sodaß biecr
nunmehr $1000 beträgt. Ferner hat
die Fred Miller Brewing Co. $100
zu den Preisen aestiftei.

Um den 18. Skatkongreß im Jayre
1915 bewerben sich die Städte De
troit, Mich.. Kansas Citn. Mo.. st.
Louis. Mo. und Veoria.

Das Programm für den Kongreß
ist wie folgt: Samstag. 19. Jum: 9
Uhr morgens. Empfang der Wenzel- -

ritter im Auditorium: hieraus Aer
theiluna der Sitze bis 7:45 Uhr
abends: Registrierung der Delegaten
in der Konventshalle des Auditor,
ums: 2 Uhr nachmittags: Empfang
der Beamten und Direktorcnbehorden
im Empfangszimmer des Auditor,
ums: 2:30 Ubr: Geschäftsversamm
lunq der Beamten und Direktoren in
der Plankinton Sall. Auditorium;
3 Uhr nachmittags: Der Konvent wird
durch Präsident M. M. Treysuß in

der Kilbourn - Halle eröffnet. 7:30
Uhr abends: offizielle Eröffnung des
Kongresses durch Präsident M. M.
Drevfuk. Bearußuncisansprache von
Bürgermeister Bading. 7:45 Uh
abends: Eröffnung der ersten Sitzung
des Turniers durch Robert Schiller,
Präsident der Liga Im Jahre 1909.
Sonntag. 14. Juni. 9 Uhr morgensi
Verihkilunq der Sitze. 9:30 Uh,
morgens: Fortsetzung der Versamm- -

lung der Delegate,,, in der Kilbourn
Halle. 2:45 Uhr: Eröffnung der
zweiten Sitzung des Turniers durch
Albert Petzte, stellvertretender Präsi-
dent. Cleveland. 1913. 7)45 Uhr
abends: sommers in der Haupthalle
des Auditoriums; Kabarett Untcr
haluna für Damen und 5rren.

Und am Montag, den 15. Juni, der
bereits erwähnte Ausflug.

Die ,Regcln der nordamerikanischen
Ckatliga werden strikt durchgeführt
werden. Die Spieler werden darauf
aufmerksam gemacht, daß jedes Sclo
gegen 5 oder mehr Matadore, jede
Turnee gegen 5 oder mehr Matadore,
und jedes hohe Spiel von 140 Punk-te- n

oder mehr dem Schatzmeister mit
getheilt werden muß. wenn diese Spie-l- e

angerechnet werden sollen. Die
Skorekarten müssen korrekt sein und
dürfen nicht von den Tischen weg
genommen werden. Ehe die Skore
karte in ein Kuvert gesteckt wird, soll
große Sorgfalt auf das Ausfüllen der
Karlen oeleat und die Anspruch müs
sen sorgfältig niedergeschrieben wer-de- n.

Jeder Wenzelritzer sollte darauf
sehen, daß sein Name korrekt und
leicht leserlich auf der Skorekarte steht,
und jeder Spieler hat die Skorekarte
zu unterschreiben. Innerhalb 10 Ta
gen nach Abhaltung des Turniers
wird ein Kopie der offiziellen Preis
list an jeden TbeilneSmer an dem
Turnier per Post und innerhalb 15
Tagen nach Abhaltung der Turniere
wird den Preisgewinnern in Check
zugesandt werden.

Der Mann dr200 Duell.
Paris hat inen unersetzlichen Ver

lust erlitten: Labertesque, der große,
der berühmt: Labertesque ist gestorben.
Mit ihm verschwindet ine Gestalt, die
wie eine lebendige Erinnerung an Alt
Frankreichs ritterlich romantisch Ta
ge durch unser Gegenwart wandelt.
Denn Labertesque war ein Verein!
gung von Cyrano de Bergerac und
dem d'Artagnan der Dumaschen .Drei
Musketiere", eine wunderliche Ver
schmelzung dieser beiden Typen und
durch ein Laune des Schicksals auf
die Boulevards des modernen Pari?
verschlagen. Hier zog er umher als
der letzte Vertreter der alten Ritter,
lichkeit, der Galanterie und einer
Tapferkeit, die sich nicht genug darin
thun konnte, bei dem geringsten Anlaß
zornig den Degen zu ziehen und hitzig
den vermeintlichen Feind vor die Klii.
ge zu fordern. Freilich, es war La
bertesque nicht mehr vergönnt, mit Fk
derhut uifo Haudegen durch die Stra
ßen zu wandeln? er mußte der Gegen
wart Zugeständnisse machen und trug
also ganz gewöhnliche moderne Herren
kleidung. In Wirklichkeit aber ge

hörte er noch den Tagen an, da die
jungen Männer bei jedem Zwist sofort
vom Leder zogen und nicht ruhten, ehe

der Gegner in feinem Blute lag. La
bertesque war der Held von nicht we
Niger als 200 Duellen. Da verrätb
schon alles. Und natürlich war er eine

Pariser Berühmtheit. Vor wenigen
Jahren konnte man den hochgewachse

nen, breitschulterigen Hiinen mit sei

nem gebräunten Antlitz täglich iibee
die Boulevards schlendern sehen, um
mit Jedem, dessen Wesen oder Gebah,
ren ihm nicht gefiel, einen kleinen

I

Todeö'Anzeigen.
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Clark, Im Hosal im Zarms,krzlgen amz

rller nach kurzem, lchwere, Men. am famv
,ag. den 30. Mal lfcu, obwcrlehen mit icn
hl. Clerbcsakrameiiten,

Cljrtt). r. Mriniilian Tllbkknö,

O. . M..
Sliibcnt, der W.

t.
Zbeoionie

r. .
Im

i.M
IMMI

lUltjx jnt tI.
VImmmt. ?. i,.,ren. 'Die rnreroiauiia imnn "

eil !,. flinil UM 4, doii DicHfljii E. ,;,,
.MM' uiritt an Unit. ?S teifrltt
grabnikaml beginnt um Wir Morgens.

31,1,2 ' SiStaiHiiancioaiii.
Snllcklies m Niilaa. den 31. lviai 1914.

nach kurzem. Ichwerem Leiden

Edwin . Lungkrman
Im Her ban 7 Jahren, Ift Monalen und 9

lagen. Ta Lelchriibegaiignis, findet alt vom

Zrauerbau'e aj,. No. 24 Oo'ea denue. Clif.
Ion. am Mittwoch, den 3. 7i um fe Ubr,

Hhmii Lermandlk und ffreimdr eingeladen ttnd.
1,2 .Xie raussrnor

Liarb in seiner Wobnmig, Na. 636 Elale
Avenuk.

Wilhclm Z. Qpk,
im tter don 7 obren, veerdiauna ron.
nrrlla. den 4, Juni 1014. iVIorgeii HUbr,
vom iraiierbaule au und wird um S Ubr In
der Ct. Michaeiiiirche ein leierliche Reauiem
alrkakn lverden. greunde find bosNchll in

...
waiyeiiön, oniunuvu iuuui, " "

Viren. 2.3

&axb am Montag, den 1. Juni 1914. Nach
mittag? um 1 Ubr, In Hirer Wobnuno,. ülo.
ir,jn jiiidun HDerni, orlfc Side, unser In
niglaIikd:e ailin, M,ilr. Echwiegermutter.
C4meicr und Cchwagcrln.

Dorolhk elizabkth Notlmann,
grb k a ck 1 1 n.

geli.ble 'MIII don Jodn V. Rotlmnnn, Im
(Mler ron I Jnljtrn, Z onalen und 1 lag.
Die Orerdigiing finde! Ii am Tonnerlla,
den 4 3i!i,i 1HH. Nachmillags um 2 Ubr um
lianerbutite au, wozu wandle und ykkimde
vl.i,e iveilere Roli, bos einaeiuden Nnd
ävtfetuino, auf dem Vine ?!rukcn Oerg griedbof

2 'SA tie irauernoeo Htnlerdlletene.

TüeThomas W. For Graulte Co.

ttaUIrt 1880.

3MCOTlXl.ZKl.03at
4312 II 432? Itiui Oft

telrolioH Tort 110.

GEORGE HO OS,
klachfolger rmrt , Md, 4i I

ikloblirt 1947)

Monumente,
ttl. Omni 2021 822 0rt ClraSe

CHAS. H. D HON UV,
fidlcnbfftnltrT nnb (iin&nlianrirft

180K 1110 tiHnri Cin(.
mlultm.prumnni.

sinnt Tail EIL

THEO. HOMER,
eichenbestatter,

( 18. wis CUlRut r je. UU C 1796.

oilul!' f e tmna.

m. G. SIEfKEi SONS,

8. nb L, tEfroi.
tTirl e 1.2X Snil 2518.

FJIIfHlt eeile. eine fftimin (It StyeRC
nn.omir.i tm mniriHr.

WRASSMANH 1 B1RFKNECHT.

142123 Mai Str.
Le i ch e n b e ft a tter.
?,grabnls.!larlr In Verblndun,. iittchen

Kml'ularu.f6tiiurj. CffK oTlrn Tag um
last. l: anal vm

r. H. WE1TI RMAR.1 A Off
eIchkIeUkk crinIl(amUtt.

lil 2163 lfmaua tut.
tclr, tO. 848.

Havell. itutftten und ttmtulani Dtblemrna.

JQS. SCHREIBER i SON,

. Leichenbeftatter,
Leih- - lind Boarding-Sta- ll

Cldt: 1910 Vttt 9ttm.
CHier-- !. Uk 1820.

ei3: 1417-- 19 1,1 tmfit.ta. oni 2S0.

ra 8,le nttrm mt tel klex

at aelriieiea Prrrla.r 48r rrftllatflie
elirdera, I lasst 8eckal

?eeI,aa,I ailche kS OO

elche,ea M.00
ach Utad lnia(lacIaBrt fftlrtttlc

henrySldehaus
ca.

Leichenbestatter.
ffaaal 001.

H.IHLENDORF.
Leichenbeftatter.

Sine m 2Z1.

.Sch 58.

Norwood ud"Nead!g,Hyio

dann natürlich mit der Klinge zum
Austrag gebracht erden mußte. Mit
in hnmhns.n lSrwrfimH rli kinkkl.V f,WlltyVV .VIHI. w.v

gewissen komischen Großartigkeit nicht
enioeyne.. imo mtl er geoieieriicqe,,
Haltung eine großen Streiter? vor
dem Herrn trug er seine Händel aus.
Wenn er seinen Schlapphut lüftete.
mit großer, feierlicher, weitauöladender
Armbewegung. . dann sah man tin
Geiste wirklich bunte Federn flattern
und meinte da Rasseln eineS Haude'
gens hinter feinem. Gehrock ,u hören
Sleich einer rollenden Lawine fchleu,

derte er allen jenen Unglücklichen, die

fein Mißfallen erregten, als Kriegsruf
seinen Namen entgegen. ,Labe?--- r

r tesque!" rief er dann, und schon

hörte man im Geiste da Nasseln ge

kreu,ter Sckmerter. Al er nach Pa
ri kam murd tt im Handumdrehen

jjSilrtt vom Zaune .' ,u brechen, . dttbniihmt, den,: n ttgann seine Laus,,

GERMAN
NATIONAL BANK

tfor&oeft'Giie . nnb Uiiie,

tOt(( .., jSOO.000

U'tKtldi! ..8800.000

BONDS,
eiinifctc am ,. ttUult I rtfiafi

Paffagescheitte
ich Ne I.

Kredit . Briefe.
Weclisel
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ich de tt..
Vollmachten zur

Eröschaftsergeöuua
chilllll8 InrTArm ,chtlt

8CC0t

' Fase Deposit-Gewcelb- e

RegiernngS'Anstrllungkn.

A. . r. - H .1.. Mnm fflÜH.wrpiirnillirtTiHliruKnHtn wiirw in f'""""
HI Rrur. ?auferid, dort Ernennung., find

In uIicki, Clftc 10t nsleilungen fret
II 3aftltaic. tl 73, ti'Mtt, . V- -

Verkannt zu kaufen.

I,, ydrd1t nWtr dad!en tt v"
lien reife ivr dieieiven. vreiiir, .

8 Well kech't HM. . 8908 .

Berlanat Männlich.

Junge. 15 blft 1(1 Jadr alt. für Laden dn
riuegangr zu nv&tfi. wtut
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Iahn damit, daß er zunächst einmal
den ganzen Stadtrath von Algier .',uni

Duell herausforderte. . Er beendete die

lange Reihe dieser Zweikämpse mit
seinem berühmten Duell mit dem Bllr.
germeister Ma; Regis.'' Dieser Zwei
kämpf währte zwei Tage und ende!,
damit, daß LaberttZque seinen Gegner
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am Arm verwundete. Seitdem war er
.ein ntlo 0(8 ouievaros, wurvr

llouvletS aefeiert. in den Revuen ver

herrlicht, und es war nur selbstoer
tänd ick. dak er der Juyrer uno oas
Oberhaupt einer kleinen Gruppe von

Kampfhähnen wurde, die als Die
Musketiere" bekannt wurden. Die be

ehdeten sich auf sonderbare Weise: nur
Tegen. deren Spitzen frei waren, p
dah Verwundungen möglich bliebet,

deren klingen jedoch fünf 'Centimeter

hinter der Spitze m,t o,z umlieioer
waren iov ver Siagi aui irmr.i
Fall tiefer als fünf Centimeter in duZ

Fleisch eindringe ronnie. i aus
ketiere setzten sich ihr eigenes Ehrenge

richt ein und fochten unzahlige Duelle

dach. Labertesque war ein lann
von riesenhafter Stärke und vor. einer

Abenteurerluft, die nie ein Ende finden
konnte. ' AU 18iahr,ger zunger ur

h. eilte er nach Venezuela, um oel

den Wirren mitzukämpfen, und er

fchlte auch b:i keinem Straßenkamps

in Caracas, opaker zog er m vw
aus neue Abenteuer aus, undim Lause

t n drei Javren vane er t ui -

bestandene Zweikämpfe
brockt. Dann aina er nach Algier.

trat bei den SpahiS ein und erregte

durch seine riesigen Körperkräfte duö

höcylte Staunen, r war im ""
de. sein Pferd auf dem Rücken p
tragen, ,5m übrigen aber war dieie?

wandernde N'tter im waaerer
gutmüthiger Geselle, der mit eine:
bezwingend naiven Eitelkeit tem'.x
wieder benkakt von seinen Erlebnissen

erzählte und nach Tartarins Manier

dabei nie vergaiz. u reqr xucnng au'
nisefimiirlftt. AIS tt dieser Z&qz

Abends zur Eroten Oper fuhr, fi'l
,. in feinem Wzaen plötzlich vorn
Über und war nick mehr. Ein Herz

schlag hatte Paris um seinen Lader
tesque gebracht. ......

Kur, und treffend. Ange

sichtS der UniversttätSdebatten bei der
Berathunq des KultuöetatS tm preu

Klicken Äbaeordnetenhause mag an
ein Gescbichtchen erinnert sein, dai ein
süddeutsches Blatt ta anderem Au

sammenhana wieder auftischt. Der
Patholone Professor Aoester in Bonn
war bclannt und zum Theil gefürchtet

wegen seiner witzigen und immer
treffenden ' Bemerkungen. Einmal
war eine reparaturbedürftige Wage
für Analysen zum Justieren fortge
sck ckt worden: ,ur Aermeivung von

Orndation iatte Professor Koester
gleichzeitig den Wagebalken vergolden
lassen, wie das bu seineren Jnru
menten üblick ist. Die beim Institut
einlaufenden Rechnungen gingen wie
mmer erst zur ontrolle an den

Kurator der Universität, damals Ge

heimratb von Rottenber. den initigen
Jnttmu von Bilmarck. Dieser, ein

Jurist, mag sich Wunde, wa edach.
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Uhtt frl In dkulsch Mid Igli'ci rrz
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Rierbtn auf ülluiiick MoiaL

haben, wie Uppig-i- bem patbologischez

Institut mit den staatlichen Geldern
gcwirthschAftet wird, und schickte die

Rechnung kurzerhand an den Professor
N. zurück mit der ergebenen Anfra

a: .Warum Wagebalken vergoldet?
Umgehend kam die Rechnung wiedr

an den Kurator ,urllck mit der Rand
bemerkung: .Weil aanz -- cut Sow
,u .theuer.' "'
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